
Contwig. Ein schöner früh-
herbstlicher Nachmittag. Das
Sängerheim des Gesangvereins
Liederkranz Contwig liegt mitten
im Wald, im Klingental. Die letz-
ten Minuten vor der Generalpro-
be auf der Freilichtbühne stehen
bevor: Gleich geht’s los mit „Der
Grüffelo kommt“. So heißt näm-
lich das Musical, das die Kinder
anlässlich der Verleihung des

„Felix“ an ihre Kindertagesstätte
Arche Noah an diesem Sonntag,
21. September, aufführen wollen.
Beginn ist um 14 Uhr im Klingen-
tal. Der kleine Jonas schaut ein
wenig skeptisch aus. Einen Baum
spiele er, sagt er. „Doch die Blät-
ter fallen immer aus meiner Kro-
ne“, verrät er. Dabei sieht sein
Kostüm wirklich gut aus. 

Der Gesangverein Liederkranz
begleitet das Musical mit Gesang.
„Wir unterstützen den Kinder-
garten in Fragen des Gesangs“,
sagt der Vorsitzende Günter Gin-
grich, Ehrensache für den Verein.
Der Gemischte Chor ist in die
Aufführung mit eingebunden.
Der Felix ist ein Prädikat, ein Gü-
tezeichen für kontinuierliche Ar-

beit mit dem natürlichsten In-
strument der Welt, der mensch-
lichen Stimme. 

„Wir sind für die Mithilfe des
Gesangvereins dankbar“, sagt
Kindergartenleiterin Claudia
Müller-Mettendorf. „Es erleich-
tert uns die Arbeit sehr“, fügt sie
hinzu. Dabei handelt es sich um
eine wirklich außergewöhnliche
Aktion, denn selten sieht man
den Liederkranz gemeinsam mit
solch jungen Akteuren auf der
Bühne. 

„Zwischen uns und den Kin-
dern fehlt mindestens eine Gene-
ration und außerdem können bei
uns Alt und ganz Jung nicht zu-
sammen singen“, sagt der drei-
köpfige Vorstand einstimmig. fro

Kindermusical „Grüffelo“ auf die Freilichtbühne gebracht
Der Liederkranz Contwig bereitete mit der Kindertagesstätte Arche Noah die Aufführung im Klingental vor

Der „Felix“ ist eine Auszeich-
nung, die für besonderes Enga-
gement in Sachen Gesang verlie-
hen wird. Zu diesem Anlass füh-
ren die Kinder der Kindertages-
stätte Arche Noah ein Musical
auf, unterstützt vom Liederkranz
Contwig. 

Die Kinder der Tagesstätte Arche Noah haben fleißig für ihr „Grüffe-
lo“-Musical geprobt. Foto: leh


